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VerkehrBürgermeisterbrief

VOrwOrt 

Liebe Hirschbacherinnen und 
Hirschbacher,

die Arbeiten bei der Sanie-
rung des Duschraumes in der 
Volksschule schreiten voran. 
Derzeit werden die Fliesen 
verlegt, anschließend die In-
stallation komplettiert und die 
Trennwände noch montiert.
Danach steht dem Duschver-
gnügen nach dem Sport nichts 
mehr im Weg und wir kön-
nen uns über einen sanierten 
Duschraum am Stand der 
Technik freuen!

Beim Dach des Kindergar-
tens wurde, nachdem viele 
„kleinere“ Fehlerquellen aus-
geschlossen werden können, 
festgestellt, dass sowohl das 
Blechdach selbst, als auch 
das Unterdach Undichtigkeiten 
aufweisen.
Die Klärungen mit den betei-
ligten Firmen sind derzeit am 
Laufen. Das Ziel ist, dass die-

se beiden Bestandteile erneu-
ert werden sollen, andererseits 
aber auch dass mögliche An-
sprüche der Gemeinde gegen-
über den damals ausführenden 
Firmen gewahrt bleiben.
Diese beiden Anliegen vertra-
gen sich vom Zeitfaktor leider 
nicht. Wir versuchen, die Sach-
lage mit den beteiligten Firmen 
möglichst rasch zu klären, um 
möglichst rasch ein erneuertes, 
dichtes Dach zu haben.
Der Kindergartenbetrieb ist 
weiterhin ungehindert möglich.

Selten aber doch, bekomme 
ich den Einwand präsentiert, 
dass die Gemeinde bei behörd-
lichen Verfahren genau ist und 
sich die Gemeinde nicht wun-
dern dürfe, warum es dann im 
Gegenzug, wenn die Gemein-
de z.B. Flächen benötigt, we-
nig Entgegenkommen gibt. 
Wir müssen am Gemeindeamt 
klar unterscheiden, zwischen 
der Vollziehung eines Ge-
setzes und der Umsetzung von 
gemeindeeigenen Projekten.
Dort wo wir als Gemeinde ein 
Gesetz vollziehen, müssen wir 
dem Gesetz entsprechen und 
damit gibt es bei solchen Din-
gen wenig Spielräume (Baube-
hörde, Straßengesetz, uvm.).
Dort wo es darum geht, dass 
die (politische) Gemeinde, 
also Bürgermeister, Gemein-
derat, Gemeindevorstand ein 
Vorhaben umsetzen möchten 
und dort beim Bürger vorstel-
lig werden, handelt es sich um 
ein völlig anderes paar Schuhe 
– dort geht es darum, dass wir 
unsere Gemeinde möglichst 
gut gestalten wollen. 
Mein Wunsch wäre, dass man 
diese Dinge unterscheidet, 

auch wenn man geneigt ist, 
dass man diese Dinge gegen-
einander aufrechnet.

Zum Abschluss: Gratulation 
an dieser Stelle an den Musik-
verein zum einen für das Ok-
toberfest und zum anderen zur 
gelungenen neuen Tracht! 

Die Hirschbacherinnen und 
Hirschbacher und auch  
unsere Besucher freuen sich, 
euch möglichst oft mit der neu-
en Tracht musizieren zu se-
hen!

BEschlüssE dEs  
GEMEINdErAtEs VOM 
28. sEPtEMBEr 2023

1. Behandlung des Prüfbe-
richtes des Prüfungsaus-
schusses vom 14. septem-
ber 2023, Kenntnisnahme.
Der Gemeinderat hat den 
Prüfbericht des Prüfungsaus-
schusses zum Thema „Ausga-
benprüfung der Instandhaltung 
Güterwege durch Gemeinde 
und WEV Unteres Mühlvier-
tel 2021 bis laufend“ vom 14. 

Foto: Herbert Schauer

Foto: Gemeinde 
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September 2023 zustimmend 
zur Kenntnis genommen.

2. Beratung und Beschluss-
fassung Prüfbericht der 
Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt zum Voranschlag 
2023.
Der Gemeinderat hat den Prüf-
bericht der BH Freistadt zum 
Voranschlag 2023 der Ge-
meinde Hirschbach vollinhalt-
lich zur Kenntnis genommen.

3. Änderung der Prioritäten-
reihung für 2023, Aufnahme 
sanierung Kindergarten-
dach.
Der Gemeinderat hat die Än-
derung der Prioritätenreihung 
für 2023 einstimmig beschlos-
sen und das Projekt „Sanie-
rung Kindergartendach“ auf 
Priorität 2 aufgenommen.

4. Erhöhung des Gemeinde-
beitrages für den Katastro-
phenhilfsdienst
Der Gemeinderat hat die Erhö-
hung des Gemeindebeitrages 
für den Katastrophenhilfs-
dienst (KHD) einstimmig auf 
€ 1,00 pro Einwohner:in be-
schlossen. Dieser Gemeinde-
beitrag wird dem Bezirksfeu-
erwehrkommando Freistadt zu 
100% zur Verfügung gestellt. 
Damit werden unter anderem 
Förderungen für Feuerwehren 
für den Ankauf von wichtigen 
Hilfsmitteln (z.B. Notstromag-
gregate, hydraulische Spreit-
zer und Tauchpumpen,...) 
oder gemeinsame Aktionen 
wie Befüllen von Sandsäcken, 
Errichtung eines zentralen 
Atemschutzflaschen-Pools fi-
nanziert.

5. Beratung und Beschluss-
fassung eines Nachtrags-
voranschlages für das Fi-
nanzjahr 2023 und MEFP 
2023-2027 der Gemeinde 
hirschbach im Mühlkreis.
Der Gemeinderat hat dem 
Nachtragsvoranschlag (NVA) 
für das Finanzjahr 2023 so-
wie der Änderung des Mittel-
fristigen Ergebnis- und Finan-
zierungsplan 2023 – 2027 der 
Gemeinde Hirschbach i. M. 
einstimmig zugestimmt. Der 
NVA 2023 liegt während der 
Amtsstunden zur Einsicht für 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger auf.

6. ABA hirschbach i.M, wie-
derkehrende 10jährliche 
überprüfung Zone A – Ver-
gabe erforderliche Ziviltech-
nikerleistungen: honorar-
angebot dI Eitler&Partner. 
Ziviltechniker Gmbh.
Der Gemeinderat hat die wie-
derkehrende 10jährliche Über-
prüfung der Abwasserentsor-
gungsanlage von Hirschbach, 
Zone A beraten und für die 
erforderlichen Ziviltechnikerlei-
stungen vom Ziviltechnikerbü-
ro DI Eitler&Partner ein Ho-
norarangebot in Höhe von € 
10.670,00 netto eingeholt. Die 
Auftragsvergabe ist mit 7 Ja-
Stimmen (ÖVP), 4 Nein-Stim-
men (NEOS) und 2 Stimment-
haltungen (SPÖ) beschlossen 
worden.

7. Auflösung des Mietver-
trages für schulwartwoh-
nung mit Frau chukhlib Ana-
stasiia per 30.09.2023.
Der Gemeinderat hat dem Kün-
digungsersuchen für die Schul-
wartwohnung per 30.09.2023 
durch die Mieterin stattgege-
ben und die vorzeitige Ver-
tragsauflösung einstimmig be-
schlossen.

8. rückkaufabwicklung gem. 
Baulandsicherungsvertrag 
betr. Grundstück „Melis-
senweg 25“, Beratung und 
Beschlussfassung Kaufver-
trag.
Der Gemeinderat hat den 
Kaufvertrag betreffend Rück-
kauf des Baugrundstückes 
„Melissenweg 25“ durch die 
Gemeinde Hirschbach auf Ba-
sis des geltenden Baulandsi-
cherungsvertrags einstimmig 
beschlossen.

9. Beschlussfassung lust-
barkeitsabgabenverordnung 
neu.
Der Gemeinderat hat eine 
neue Lustbarkeitsabgaben-
verordnung für die Gemeinde 
Hirschbach i.M. einstimmig be-
schlossen. Die neue Abgaben-
ordnung tritt mit 01.11.2023 
in Kraft und ist eigens auf der 
Amtstafel der Gemeinde und 
elektronisch auf der Home-
page kundgemacht.

Foto: Pixabay

Redaktionsschluss für das nächste 
Amtsblatt: 09.11.2023



www.hirschbach.ooe.gv.at www.hirschbach.ooe.gv.at

HIRSCHBACH IM MÜHLKREIS IM MÜHLKREISHIRSCHBACH 

Kurz notiert

GrAtulAtIONEN

hildegard schnaitter, Thierberg 
6, feierte am 09. September 
ihren 95. Geburtstag.
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berta und Ferdinand Grabner, 
Auerbach 2/1, feierten am 11. 
August die Goldene hochzeit.

 

Die Bücherei hirschbach lädt 
ganz herzlich zur alljährlichen 
Buchausstellung im Sitzungs-
saal der Gemeinde ein.

Samstag, 04.11.2023 
von 14 bis 18 Uhr und 

Sonntag, 05.11.2023 
von 08 bis 12 Uhr 

An beiden Tagen gibt es Kaffee 
und Kuchen.
Das Büchereiteam freut sich 
auf euer Kommen.

Naturgefahren-Prävention (Infoserie)
„Wie gut sind wir auf unter-
schiedliche Naturgefahren an-
gesichts des Klimawandels in 
der Gemeinde vorbereitet?“

Gemeinsam mit geschulten 
Auditor:innen des Klimabünd-
nisses OÖ haben sich Bgm. 
Schartmüller, Feuerwehrkom-
mandant Stefan Tröbinger und 
Mitarbeiter:innen der Verwal-
tung lokal relevante hydro-
logische, gravitative und kli-
mabezogene Naturgefahren 
in Form einer moderierten 
Selbstanalyse betrachtet.
In der vorliegenden sowie in 
den folgenden Ausgaben wol-
len wir auf die verschiedenen 
Gefahrenbilder im Zusam-
menhang mit dem Klimawan-
del aufmerksam machen und, 
wenn möglich, positive Bei-
spiele in unserer Gemeinde 
dafür zeigen.
In der heutigen Ausgabe wid-
men wir uns dem Gefahrenbild 
der Starkregen und Hangwäs-
ser.

Gefahrenbild 1: 
starkregen und hangwässer

Immer häufiger kommt es in 
Folge von Starkregen-Ereig-
nissen zu kurzfristigen Über-
schwemmungen, Überflu-
tungen oder Vermurungen. 
Die wachsende Bodenversie-
gelung trägt zu dieser Gefah-
renlage noch bei. Daher wird 
es künftig immer wichtiger, 
versickerungsfähige Flächen 
zu schaffen und eine totale 
Versiegelung hintanzustellen. 

Bei der Staubfreimachung der 
Siedlungsstraße Melissen-
weg – 2. Teil hat die Gemein-

de daher gemeinschaftlich 
mit den betroffenen Anrainern 
entschieden, den geplanten 
Geh- und Parkstreifen mit ver-
sickerungsfähigen Rasengit-
tersteinen zu befestigen. 

Die Nebenanlagen wurden im 
heurigen Sommer fertig ge-
stellt. Positiv zu vermerken 
ist dabei noch, dass auch die 
Bewohner:innen des betrof-
fenen Teilstückes versicke-
rungsfähige Flächen am Pri-
vatgrund geschaffen haben.

 

Die Gemeinde Hirschbach hat 
die Nebenanlagen in Eigenre-
gie errichtet und wir bedanken 
uns recht herzlich bei den Mit-
arbeitern unseres Bauhofes 
Herbert Plöchl, Christian Kopp-
ler, Josef Kaar, Thomas Süss 
und Konrad Rechberger, wel-
che die Bauarbeiten durchge-
führt haben.

Das Auftreten von Hangwäs-
sern ist schwer zu kalkulieren. 
Abhängig vom Regenereignis, 
von der Bodenbeschaffenheit 
(Wiese gemäht oder nicht), 
möglich vorhandene Wege 
oberhalb des eigenen Hauses/
der Siedlung kann es in einem 
Fall zu Hangwässer kommen, 
bei nächsten Starkregen bah-
nen sich die Wassermassen 
woanders einen Weg. 

Foto: Gemeinde 

Foto: Pixabay
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InfosIn diesem Zusammenhang 
ist es daher besonders wich-
tig, das eigene Hab und Gut 
zu schützen – sei es durch 
kleinere Stützmauern, Sicker-
schächte und Ableitungen oder 
auch höhergelegte Trittstufen, 
hochgezogene Lichtschächte 
etc., um dem Wasser von oben 
gar nicht die Gelegenheit zum 
Eindringen ins eigene Haus zu 
geben.

In diesem Zusammenhang 
sei noch gesagt, dass Ablage-
rungen wie Holztristen, Silobal-
len, etc. entlang von offenen 
Bächen und Rinnsalen ganz 
schnell den Abfluss bei Stark-
regen einschränken oder so-
gar behindern können. daher 
ist es besonders wichtig, die 
Abflussbereiche unserer be-
kannten Bäche frei von Ab-
lagerungen zu halten.

BAuBErAtuNGs- uNd
VErhANdluNGs-
tErMINE

Freitag, 03. November 2023
Mittwoch, 06. Dezember 2023

vormittags –
Voranmeldung unbedingt er-
forderlich!

BrANdschutZtIPPs Für 
dAs EIGENhEIM BEI Er-
rIchtuNG VON PV-ANlA-
GEN uNd BAttErIE-
sPEIchErN

Sollten Sie in den letzten Jah-
ren eine PV-Anlage errichtet, 
erweitert oder auch um einen 
Batteriespeicher ergänzt ha-
ben, so wird folgender Tipp 
seitens der Feuerwehr gege-
ben:

Geben Sie Ihre anlagenspezi-
fischen Informationen zur An-
lage insbesondere auch die 
Lage der Module, Wechsel-
richter und Speicher der ört-
lichen Feuerwehr bekannt. 
So ist die Feuerwehr im Ernst-
fall gerüstet und kann dement-
sprechend agieren.

Informationen an: 
Email: 02107@fr.ooelfv.at 
Tel: 07948/222 
(Feuerwehrhaus)
http://www.ff-hirschbach.at 

kurz notiert

INFOrMAtIONEN Zu 
FrEIZEItwOhNuNGs-
PAuschAlE

Eigentümer einer Wohnung in 
Oberösterreich müssen seit 
2019 eine jährliche Abgabe 
(„Freizeitwohnungspauscha-
le“)  entrichten, wenn sie eine 
Wohnung besitzen, die leer 
steht bzw. während eines Ka-
lenderjahres länger als 26 Wo-
chen von keiner Person als 
Hauptwohnsitz benützt wird 
(es gibt auch einige Ausnah-
men). 95% der Einnahmen ge-
hen an den Tourismusverband 
Mühlviertler Alm Freistadt, 5% 
bleiben der Gemeinde. Der Zu-
schlag zur Freizeitwohnungs-
pauschale bleibt zu 100% bei 
der Gemeinde. Die Höhe der 
Freizeitwohnungspauschale 
richtet sich nach der Höhe der 
Ortstaxe. 

Diese wird lt. OÖ Landes-
regierung mit 1. Nov. 2023 auf 
€ 2,40 erhöht. 
Somit ändert sich auch die 
Freizeitwohnungspauschale 
und der 100% Zuschlag: 
Wohnfläche bis 50m² = 36fache 
der Ortstaxe = € 86,40 + 
€ 86,40 Zuschlag. 
Wohnfläche ab 50m² = 54fache 
der Ortstaxe = € 129,60 + 
€ 129,60 Zuschlag.

Foto: Pixabay

Bauamt

LandOö_Bianca Cerpnjak

Foto: Gemeinde 

Foto: Pixabay
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B l u t s P E N d E A K t I O N 
hIrschBAch

Am Donnerstag, 14. Dezember 
2023, von 15:30 bis 20:30 Uhr 
kann am Gemeindeamt wieder 
Blut gespendet werden.

Blut spenden können alle ge-
sunden Personen im Alter von 
18 bis 70 Jahren im Abstand 
von 8 Wochen. Der vor der 
Blutspende auszufüllende Ge-
sundheitsfragebogen und das 
anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt 
dienen sowohl der Sicherheit 
unserer Blutprodukte, als auch 
der Sicherheit der Blutspen-
der. Bitte bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis 
und Ihren Blutspendeausweis 
zur Blutspende mit. Den La-
borbefund erhalten Sie ca. 8 
Wochen später zugeschickt, 
somit wird die Blutspende für 
Sie auch zu einer kleinen Ge-
sundheitskontrolle.

Für Fragen steht Ihnen die 
Blutzentrale Linz unter der ko-
stenlosen Blutspende Hotline: 
0800 / 190 190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Ver-
fügung.  Weitere Blutspende-
termine können Sie in Tages-
zeitungen sowie im Internet 
unter www.roteskreuz.at/ooe 
erfahren.

Aktuelles

Das Gemeindeamt st. Veit 
im Mühlkreis sucht eine:n 
Vertragsbedienstete:n Reini-
gungskraft im Schul- und Ge-
meindebereich für 10 WStd.
Nähere Infos unter:
07217/6055-11

  ~~~~

Der sozialhilfeverband Frei-
stadt sucht für das Bezirksse-
niorenheim Unterweißenbach 
2 Reinigungskräfte; Teilzeit für 
je 12 WStd.
Nähere Infos unter:
bsh-unterweissenbach.post@
shvfr.at oder www.shvfr.at

  ~~~~

Die Firma solide Installations 
Gmbh in Schenkenfelden 
sucht:

Monteur• 
Lehrlinge• 
Helfer• 

Nähere Infos unter:
07214/50137

  ~~~

BEruFsOrIENtIEruNGs- 
EVENt
Am 17. November 2023 von 13-
18 Uhr veranstaltet die WKO in 
der Messehalle Freistadt einen 
Berufs-Erlebnis-Tag für Ju-
gendliche.

lEhrGANG BluMEN- 
wIEsE
Das LFI veranstaltet auch heuer 
wieder den Lehrgang Blumen-
wiese. Weitere Infos unter:
www.bienenzentrum.at

Jobs

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

HIRSCHBACH 
Donnerstag, 14. Dezember 2023 

15:30 - 20:30 Uhr 
Gemeindeamt 

 
 
 

JuNGBürGEr:INNENFEIEr

Am Samstag, 16. Septem-
ber 2023 fand die jährliche 
Jungbürger:innenfeier statt.
Diesmal waren 2 Geburtenjahr-
gänge zusammengefasst.

Die jungen Erwachsenen konn-
ten zuerst bei einem Rundflug 
über Hirschbach das Gemein-
degebiet von oben bestaunen.
Danke an dieser Stelle an den 
Fliegerclub!

Danach ging es zum Kräuter-
wirt Dunzinger, wo ein leckeres 
Mittagessen gewartet hat. Im 
Anschluss konnte die Kegel-
bahn noch genutzt werden.

INFO GEMEINdEAMt 
Das Gemeindeamt sowie der 
Postpartner ist am Freitag, 
27. Oktober 2023 geschlos-
sen. 
Ab Montag, 30. Oktober 2023 
ist das Gemeindeamt wieder 
wie gewohnt geöffnet.

Foto: Gemeinde 

Foto: Rotes Kreuz
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BAuGruNd AM MElIs-
sENwEG Zu VErKAu-
FEN!
Die Gemeinde Hirschbach 
i.M. verkauft einen voll auf-
geschlossenen Baugrund 
(800m2) in zentraler Lage – 
Melissenweg 25. 
Preis: € 57.908,13 (darin 
enthalten sind: Grundstücks-
preis, Aufschließungskosten, 
getätigte Baumaßnahmen 
bewehrte Erde)
Für eine künftige Bebauung 
sind folgende Vorgaben zu 
beachten:

- Errichtung eines Wohn-
hauses innerhalb 5 Jahren 
ab Vertragsunterfertigung 
und Bezug

- Berücksichtigung des gül-
tigen Bebauungsplanes, 
nähere Informationen dazu 
können in der Bauabtei-
lung des Gemeindeamtes 
eingeholt werden 

Bei Kaufinteresse bitten wir 
um eine schriftliche Bewer-
bung inklusive Bekanntgabe 
eines groben Realisierungs- 
und Finanzierungsplanes un-
ter gemeinde@hirschbach.
ooe.gv.at bis spätestens 
16. November 2023.
Die Entscheidung über Ver-
gabe und Verkauf wird der 
Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 07. Dezember 2023 
beraten und beschließen.

sO wErdEN sIE 
KOstENlOs ENErGIE-
KOstEN lOs:
ENERGIEBERATUNG am Ge-
meindeamt

Die Gemeinde Hirschbach im 
Mühlkreis lädt gemeinsam mit 
dem OÖ. Energiesparverband 
zu diesem kostenlosen Ener-
gieberatungstag ein.
Wann: Donnerstag, 9. Novem-
ber 2023
Wo: Gemeindeamt Hirschbach 
im Mühlkreis, Besprechungs-
raum Erdgeschoss

Bei der Energieberatung geht 
es z. B. um:
• Kostengünstiges und ener-

giesparendes Bauen und 
Sanieren

• Energiekennzahl-Abschät-
zung

• Dämmung/Baumaterialien
• Förderungen
• Heizung
• Fenster
• Solarenergie
• Komfortlüftung
• Beleuchtung/Stromsparen

Wer Interesse hat, seine Ener-
giekosten zu reduzieren, bitte 
unbedingt am Gemeindeamt 
anmelden (ab 5 Anmeldungen, 
kommt der Energieberatungs-
tag zustande):
Telefon: 0748/8701-12 (Karl 
Moßbauer)
e-mail: mossbauer@hirsch-
bach.ooe.gv.at
Anmeldeschluss: 31. Oktober 
2023

PrOJEKtsPrEchtAGE
die Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt bietet wieder Be-
triebsanlagen-Sprechtage an 
nachstehenden Terminen an:

Mittwoch, 25. Oktober 2023

Eine telefonische Voranmel-
dung ist notwendig.
07942/702-62501

INFluENZA-IMPFuNG
Im Herbst 2023 wird vom Sa-
nitätsdienst der Bezirkshaupt-
mannschaft Freistadt wieder 
eine Impfung gegen Influenza 
für Erwachsene (ab dem voll-
endeten 18. Lebensjahr) an-
geboten.  Impfstoff: Vaxigrip 
Tetra. 

BH Freistadt:
Mittwoch, 18. Oktober 2023
Mittwoch, 15. November 2023
jeweils von 14 - 18 Uhr

Selbstbehalt: € 7,- davon aus-
genommen sind Personen die 
Rezeptgebühren befreit sind. 
Die Impfkosten sind bei der 
Impfung in bar zu entrichten.
Es werden keine Termine ver-
geben, Impfungen solange der 
Vorrat reicht.

Kurz notiertGemeindeinfos

Foto: ESV 
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GEMEINdEEhruNGsFEI-
Er AM 05. OKtOBEr 2023, 
19 uhr, KrÄutErwIrt 
duNZINGEr

Für besondere und langjährige 
Verdienste in der Gemeinde 
Hirschbach i. M. wurden am 
5. Oktober in einem feierlichen 
Rahmen 13 Persönlichkeiten 
geehrt. 

Zahlreiche Gäste aus Ge-
meinderat, Vereine und aus 
dem Kreis der bestehenden 
Ehrenträger:innen honorierten 
durch ihre Anwesenheit die 
Verdienste der Geehrten. 

Der Bürgermeister ließ anhand 
eindrucksvoller Bilder den 
Schaffenszeitraum von 2003 
bis 2021 Revue passieren, in 
welchem die Geehrten in vie-
len Sitzungen, Besprechungen 
und Beratungen wichtige Pro-
jekte auf den Weg gebracht 
und die dafür erforderlichen 
Gemeinderatsentscheidungen 
getroffen haben. 

überreichung einer Ehrenur-
kunde an:

Leopold Danner,   • 
Gossenreith 2
Norbert Kopler,   • 
Unterhirschgraben 10
Michael Tröbinger,  • 
Hopfenweg 16

überreichung des silbernen 
Ehrenzeichens an:

Kurt Haghofer (leider termin-• 
lich verhindert)
Thomas Haghofer,  • 
Melissenweg 24
Maria Hayböck,   • 
Kirchberg 6
Melanie Pichler,   • 
Bad Leonfelden

überreichung des Goldenen 
Ehrenzeichens an:

Gottfried Freudenthaler, • 
Guttenbrunn 11
Anita Pirklbauer,   • 
Birkenweg 10
Ing. Stefan Pirklbauer,  • 
Gusenstraße 1
Benedikt Schauer,  • 
Kirchberg 11
Veronika Walchshofer,  • 
Guttenbrunn 5

Zusätzlich wurde das Gol-
dene Ehrenzeichen auch an:
Karl Dirnberger, ehemaliger 
Geschäftsführer der Österr. 
Bergkräutergenossenschaft
verliehen. Dirnberger enga-
gierte sich weit über seine 
betriebliche Tätigkeit hinaus 
im Verein Kräuterkraftquelle, 
arbeitete somit an vielen tou-
ristischen Weichenstellungen 
mit und trug so ganz besonders 
zur Positionierung Hirschbachs 
als Kräutergemeinde bei.

Bei Musik und Buffet fand die-
ser Abend noch einen gemüt-
lichen Ausklang.

Foto – vlnr. stehend: 
Benedikt Schauer, Thomas Haghofer, 
Ing. Stefan Pirklbauer, Gottfried Freu-
denthaler, Melanie Pichler, Michael Trö-
binger, Norbert Kopler, Karl Dirnberger
Foto – vlnr. sitzend. 
Maria Hayböck, Veronika Walchshofer, 
Anita Pirklbauer, Leopold Danner, Bgm. 
Ing. Wolfgang Schartmüller
(Nicht im Bild: Kurt Haghofer)
(weitere Fotos siehe Gemeinde Home-
page)

Ehrungen Jagd
AchtuNG wIldwEchsEl!

Jetzt, wo die Tage wieder kür-
zer werden, steigt die Gefahr 
des Zusammentreffens mit Wild-
tieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die 
Dämmerung oder Dunkelheit, 
wo viele Tiere besonders aktiv 
und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig einzuschätzen sind. 
Besondere Aufmerksamkeit ist 
auf Straßen entlang von Wald-
rändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten.

Was kann man als Autofahrer:in 
tun, um Kollisionen zu vermei-
den?

Warnzeichen „Achtung Wild-• 
tiere“ beachten
Tempo reduzieren, voraus-• 
schauend und bremsbereit  
fahren
Abstand halten • 

Kommt es trotzdem zu einer 
Kollision:
Warnblinker einschalten, Warn-
weste anziehen, Unfallstelle 
sichern. Die Polizei muss auf 
jeden Fall verständigt werden. 
Wer dies verabsäumt, macht 
sich wegen Nichtmeldens eines 
Sachschadens strafbar und be-
kommt auch keinen Schadens-
ersatz bei der Versicherung. 
Weitere Infos gibts unter:
www.ooeljv.at

Foto: Manfred Schauer


